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Olese belden Folos, dic grossc mit dcm llombcr und dic klcinc mít dcn Aehren, slell eu cln Verhi:iltnis dar. Das VerhaJtnis l : 1000. Oder das Verhi:iltnJs 
70 000 000 zu 70 000 000 000, was dasselbe ist. 70 Millíoncn Dollar ist das Jahrcsbudget 1970 der FAO (Wellernlihrungsorganisaiíon) - 70 Millíarden Dollar be­
lriigt das Mlllliirbudget der USA . 1 : JOOO , 
2/3 der Mcnschhelt hungert, Auch in den satten Staalen gibt es Hungerndc. Millioncn a.llcin in dcn USA, Sogar in dcr Schwciz gibt es unterentwtckelte Gebiete. ver­
hungert wlrd zwar bel uns nlcht, nur in dcr sogcnanntcn Dritten Welt. Trotzdcm íst das Hungerproblem das Problem a.ller. Denn stlindig st.Oren dl<fhungemden 
VOlker d!e Ordnung auf dcr Welt. Unser al! er Ordnung, di e unsern "Wohlstand" sowohl al s auch íhr Elend erzeugt. Di e hungernden Volker woUen dJese Ordnung 
iindern, dJe nur oin Drlttcl dcr Mcnschcn satt werden liisst. Oesha.lb brauchen d i e satten Staaten ihre Militiirbudgets , um die hungerndcn Võlkcr in "Rultc und Ord­
nung" zu ba.lten. So kommt es, dass die USA a.llcin für den Victnamkrieg t.~glich I '/ 2 mal mchr ausgcbcn :tls dic 121 Mitglicdstaatcn der FAO zusammen J1ihrlích 
fúr die Li:isung des Welthungerproblems. Auch das l m Namcn d er Ordnung. 
Oamit dic Volker der satten St.'\aten ihrc ncgicrungcn untcrstützen, sagcn di e Hcgi~rungcn nicht: "Wir verleídlgen díe Ordnung, die 1\ír die an,dcrn Hunger und Not 
bedeutct", sondern s íe sagen: "Wir verteidigen dic Frcíheit. " Dcsha.lb ncrmcn di e llungcrndcn dasselbe, was für uns Freíhclt bcdcutct, Ausbeutung und Untcrdrückung. 

l 

Dic Neue Llnkc wünscht !hnen frohc Festtage! 


